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Hotel Baur au Lac ]Vl3.SkCIl"BällC Hotel Baur au Lac

der Zürcher Kunstgesellschaft
23* Februar

Jtarten 15 gr.
tfbenbfafft 20 gr.

Wla$tmptàmkt\m$ je 1000 ffr.
Sechs Kapellen

SSorccrfauf: dtunftbauê unb 58 a u r au Sac
Jîeine ßrböbuna, ber ^onfumattonèpreifc

Jfartcn 15 gr.
*Kbcnbfaffe 20 gr.

Dekorierte Räume : Der goldene Narrenkäfig / Atelier-Boudoir / Das geheizte Maler-Atelier / Blaue Grotte / Die Matrosenpenne

/ Der fieberfreie Sumpf / Narzissenhain / Farrenwald / Nixenparadies / Dschungelmärchen^/ Tanzhimmel Java".

©efitbt. Gr batte es erft jegt aus betn

Stusfcbnitt feines fdjroaräen ïrifots beroor=

3ter)en fönnen. Gin eigenartiger ©erud)

ging non bem ïud) aus. Der SJÎann bäumte

fid) nod) einmal balb auf, eine 3îefle|=
bemegung feiner angefpannten SJÎusfetn,
bonn fant er sufammen.

Slnatol Sßigeon roartete, bis er oöllig

,28eifd)t 23u au roaê beffer ifd) rote en &abanero <3tumpe?"

£a'( jroei Jf}abanero*<3tümpe! !*

beegungslos lag. Dann fdjob er bas £afd)en=

tudj toieber 3urüct, 30g ben elaftifrhen 33or=

bang oon ber Simpel unb fab fid) in bem bell
erleudjteten Scblafcoupé um.

Gr burd)fud)te bie Äleiber bes SJÎannes.

Unb babei fanb er etmas febr SJÎetfroûr=

biges: ber SJÎann trug in feiner ïafdje
§anbfd)ellen.
Hidjtige, ftätjlerne 3ßoli3eifeffeln, bie aud)

einmal Slnatol figeons S>anbgelenfe uttt»

Hämmert hatten.
Sîafd), neugierig geroorben, burd)fud)te er

bie Sßrieftafdje. Hnb babei fanb er feine erfte,

unfidjere Vermutung beftätigt. Gin offenes

Telegramm tag in feiner £>anb. Gr las es:

Sßoliseipräfeftur Sßaris. Scnbet fofort
tüchtigen Deteftio 3ur Slufftärung ràtfîlhttfter
3alfd)mün3er=Slffäre. Disftetion erbeten.

Spielbanf SJtontecarlo."
Slnatol Sßigeon frf)Iug ben Sîeoers bes 3lof=

les in bie fjöhe, ben ber SJÎann getragen
hatte. Gr fanb ein Heines SJÎetattfrbilb
bie flegitimation bes Äriminalbeamten. 3n
feiner S3rieftafd)e lagen bie Slusroetspapiere.

Das ©ejtrbt bes SJÎannes, ber fegt ftill auf
bem Sßette lag unb bie Slugen gefcbloffen

hatte, trug einen fleinen, fchroatsen Sptfc=

hart. Slnatol Sßigeon 30g leife baran ber
Sßart roar falfdt). Das £aar aud) ber S3e=

amte trug eine Sßerüde.

Slnatol Sßigeon lächelte leife.
Gr fegte ftd) ruhig auf ben Sîanb bes

Sßettes, birbt neben ben Ohnmächtigen,
beffen Sltem nur febroad) ging, unb über=

legte

mittel
Das bevorzugte Haus der Möbelbranche
Qualität 10 Jahre schriftliche Garantie Formvollendung
Verlangen Sie Katalog und Prospekte unter Angabe der von Ihnen

gewünschten Preislage.

BASEL Möbel-PflsterA.G. ZÜRICH
Untere Rheingasse 8, 9 u. 10 Kaspar Escherhaus, vis-à-vis Hauptb'liol

Pfister

BAUERS NORDSTR25

SSW
Patria

<5chvdzi£berKversicherunû5 -GesâH3ftaf)
dur GeocnsaîfiateU

vorm. 6chwcizerische Sterbe -uJSHBdrasse

Ceniraivervaltuncj Basel Rlfleurjasse 35

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den NebelSpalter" Bezug!

IQ

lier ^ûràer ^unsîZesellseliM
23. Februar

Karten 15 Fr.
Abendkasse ?0 Fr.

Maskenprämierunq je 1000 Fr.

Vorverkauf: Kunsthaus und Baur au Lac
Keine Erhöhung der Konsumationspreisc

1. März
Karten 15 Fr.
Abendkasse S0 Fr.

Oeic.orierts Raume : Oer zolclens tXarreààiiK / àetier Loucloir / Uas Ksbei?.ìe IVlalsr Atelier / ölaus tZivtte / Die IVtstrosen-

penne / Oer tieoerkreie 8urnpk / IVarxissenbain / i?srrsnwa1à / ÌVixenparaâies / iDscbur>Ksliirärc!iisn^/ ?an?.bimrnel .lava".

Gesicht. Er hatte es erst jetzt aus dem

Ausschnitt seines schwarzen Trikots hervorziehen

können. Ein eigenartiger Geruch

ging von dem Tuch aus. Der Mann bäumte

sich noch einmal halb auf. eine
Reflexbewegung seiner angespannten Muskeln,
dann sank er zusammen.

Anatol Pigeon wartete, bis er völlig

.Weischt Du au was besser isch wie en Habanero-Stumpe?"

,Hä, zwei Habanero-Stümpe! !'

bewegungslos lag. Dann schob er das Taschentuch

wieder zurück, zog den elastischen

Vorhang von der Ampel und sah sich in dem hell
erleuchteten Schlafcoupê um.

Er durchsuchte die Kleider des Mannes.
Und dabei fand er etwas sehr Merkwürdiges:

der Mann trug in seiner Tasche

Handschellen.
Richtige, stählerne Polizeifesseln, die auch

einmal Anatol Pigeons Handgelenks
umklammert hatten.

Rasch, neugierig geworden, durchsucht» er

die Brieftasche, llnd dabei fand er seine erste,

unsichere Vermutung bestätigt. Ein off-nes
Telegramm lag in seiner Hand. Er las es:

Polizeipräfektur Paris. Sendet sofort
tüchtigen Detektiv zur Aufklärung rätselhafter
Falschmünzer-Affäre. Diskretion erbeten.

Spielbank Montecarlo."
Anatol Pigeon schlug den Revers des Nolles

in die Höhe, den der Mann getragen
hatte. Er fand ein kleines Metallschild
die Legitimation des Kriminalbeamten. Jn
seiner Brieftasche lagen die Ausweispapiere.

Das Gesicht des Mannes, der jetzt still auf
dem Bette lag und die Augen geschlossen

hatte, trug einen kleinen, schwarzen Spitzbart.

Anatol Pigeon zog leise daran der

Bart war falsch. Das Haar auch der
Beamte trug eine Perücke.

Anatol Pigeon lächelte leise.

Er setzte sich ruhig auf den Rand des

Bettes, dicht neben den Ohnmächtigen,
dessen Atem nur schwach ging, und überlegte

Mödel
V38 bevorzugte là8 à Mbeldi'anà
Qualität w lanrs »onriftlione Karantis formvollenliung
Verlangen Sie Katalog uncl Prospekte unter Angabe 6er von Iknen

gevllnscdlen Preislage.

s^sei. lài-pfiàz.k!. lükien
Untere kkeinga»,e 8, u. 10 Kaspar Lsckerkaus, vis-à-vis Nauptd'kol

?lkter
-5<àiìIeber»5versiàiWs,?. -tZssLvsàS

sut vegcruàaîtigkeU
vonn.à5»àeriîà Sterbe -»»

l^àrvàltung Kiltelgss» Sb

^1^92^ I^ellmen Sie bitte be! tZestellungen immer auk clen Nebelspalter" Le^ux!

I«)


	...

